
Arthur Schnitzler an Richard Beer-Hofmann, 27. 3. 1903

|Herrn
DR. RICHARD BEER-HOFMANN
Rodaun
bei Lieſing

5 Lieſinger Straße 2.

|27./3 903.
mein lieber Richard,
Lear hab ich heuer ſchon einmal geſehen; übrigens ſind fünf in einer Loge zu viel,
und man hätte weder was von SHAKESPEARE noch von einander

10 Man könnte ſich ſchon viel öfter ſehen, wen man nicht ſo ſchwerfällig wäre, was
nicht |nur auf Sie, ſondern eigentlich viel mehr auf mich geht. Übrigens hab ich
von Tag zu Tag irgend was telephonisches von Ihnen erwartet. Auch denk ich
im Laufe der nächſten Woche einmal, Vormittags, vielleicht mit Olga, in Rodaun
aufzutauchen.

15 Grüß Sie Gott und verſichern |Sie Hugo, dem begabten Adreſſenschreiber, das
gleiche.
Der Ihrige,

A.
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